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Datenerfassung und –analyse im Alltag
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§ Was gebe ich über mich und mein Umfeld preis?
§ Was kann man aus Daten alles herauslesen?
§ Wie kann ich diese für meine Ziele nutzen?
§ Welche Probleme, z. B. ethischer Art, entstehen?
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Datenerfassung und –analyse in der Informatik
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§ Daten sind ein zentrales Thema der Informatik
• Informatik als Wissenschaft der Verarbeitung von Daten
• Daten als übergreifender Aspekt in allen Fachgebieten
• Insbesondere Datenmanagement befasst sich konkret mit Daten

§ Umfassende Veränderungen in den 
letzten 20 Jahren
• Entstehung des Fachgebiets 

Datenmanagement
• Neubewertung von Konzepten
• technologische Neuerungen

Grafik: Camelia Boban, CC BY-SA 3.0, Wikimedia Commons
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Datenerfassung und –analyse in weiteren Disziplinen
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§ Hohe Bedeutung auch in weiteren Disziplinen
§ Datenorientierte Forschung als neues Wissenschaftsparadigma
§ Auswertung großer Datenmengen ermöglicht tiefergehende Erkenntnisse
§ Neue Auswertemethoden ermöglichen zum Teil neue Herangehensweisen
§ Entstehung neuer Teildisziplinen wie Computational Social Science, Educational Data Mining  

oder Digital Humanities

Grafik: Conte et al. (2012): Manifesto of computational social science, Eur. Phys. J. Spec. T. 213:325
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Motivation für die Förderung von 
Datenkompetenzen in Schule und Hochschule
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gesellschaftliche
Bedeutung

wissenschafts-
propädeutisches

Argument

fächerübergreifende
Relevanz

Enorme Relevanz von Daten für die gesamte digitale Welt, 
den gesellschaftlichen Diskurs und zunehmend viele Berufe

adäquate Berücksichtigung des Charakters und der Methoden 
der Disziplinen in Studium und Schule

Daten sind heute in allen Fächern zentral, datenbasierte 
Forschung wird als neues Wissenschaftsparadigma gehandelt
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Wie nähert sich die Informatikdidaktik dem Thema?
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Didaktik der Informatik (DDI) erforscht, beschreibt und lehrt die Vermittlung (das Lehren) 
und die Aneignung (das Lernen) von Wissen, Können und Einstellungen für informatische 
Bildungsgegenstände. 

Informatische
Bildung

Warum?

Was?

Wie?

Womit?

Identifikation von 
zentralen Argumenten

Welche Inhalte und 
Kompetenzen für 

verschiedene Zielgruppen?

Welche Methoden 
werden eingesetzt?

Welche Werkzeuge (und 
Daten!) sind nutzbar?
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Was ist zentral im Bereich Daten?

Dr. A. Grillenberger - Von Datenmanagement zu Data Literacy - uni.digital 20194. April 2019

Daten-
management

Modellierung

Ideen

Struktu-
rierung

Abstraktion

Schlüssel

Modelle

logisch

konzep-
tionell

physikalisch

Techniken

E/R-
Diagramme

Funktionale
Abh.

Trigger

Implemen-
tierung

Datenorg-
anisation

Daten-
strukturen Kom-

pression

Allokation

Pu↵er

Anfragen

Anfrage-
sprachen

Transakt-
ionsver-
waltung

Ablaufop-
timierungRecovery

Methoden

Synchro-
nisation

Replikation

Metadaten

Paralleli-
sierung

Anfor-
derungen

Daten-
bestand

Konsistenz

Integrität

Redundanz

Schlüssel-
prinzip

Zugri↵
u. Modi-
fikation

ACID

BASE

Multiuser

Sicherheit

Geheim-
schutz

Recovery
Berech-
tigungen

Anwendungen

Spei-
cherung

Verteilte
DB

In-
Memory

DB

Cloud-
Speicher

Aus-
wertung

Semantic
Web

Knowledge
Repre-

sentation

Data
Mining

Nutzung

Such-
maschinen

eCommerce

Soziale
Medien

Schlüsselkonzepte des Datenmanagements
§ Empirisch geprägte Ermittlung der Schlüsselkonzepte auf Basis einer Dokumentenanalyse
§ Ziel: Nachvollziehbare Charakterisierung des Fachgebiets

Strukturierung der Begriffe Einordnung in ein Modell

Dateispeicher, Datenbanken, Datenstromsysteme, 
Datenanalysen, Semantic Web, Dokumentenspeicher

Kerntechnologien

• Datenerfassung/-
gewinnung

• Datenbereinigung
• Modellierung
• Implementierung
• Optimierung
• Verarbeitung/Analyse
• Visualisierung
• Evaluation
• Austausch
• Archivierung
• Löschung

Praktiken

• Datenunabhängigkeit
• Integrität
• Konsistenz
• Isolierung
• Dauerhaftigkeit
• Verfügbarkeit
• Partitionstoleranz
• Nebenläufigkeit
• Redundanz

Entwurfsprinzipien

• Strukturierung
• Repräsentation
• Replikation
• Synchronisation
• Partitionierung
• Transport
• Transaktion

Mechanismen

Ermittlung zentraler Begriffe
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Dateispeicher, Datenbanken, Datenstromsysteme, 
Datenanalysen, Semantic Web, Dokumentenspeicher

Kerntechnologien

• Datenerfassung/-
gewinnung

• Datenbereinigung
• Modellierung
• Implementierung
• Optimierung
• Verarbeitung/Analyse
• Visualisierung
• Evaluation
• Austausch
• Archivierung
• Löschung

Praktiken

• Datenunabhängigkeit
• Integrität
• Konsistenz
• Isolierung
• Dauerhaftigkeit
• Verfügbarkeit
• Partitionstoleranz
• Nebenläufigkeit
• Redundanz

Entwurfsprinzipien

• Strukturierung
• Repräsentation
• Replikation
• Synchronisation
• Partitionierung
• Transport
• Transaktion

Mechanismen

Schlüsselkonzepte des Datenmanagements: Modell
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Welche Themen sind zentral?

Wie funktioniert das?

Was tue ich?

Daten-
lebenszyklus

Erfassung / 
Gewinnung

Bereinigung

Modellierung

Implementierung

Optimierung

Verarbeitung / 
Analyse

Visualisierung

Evaluation

Löschung

Austausch

Archivierung

Was will ich erreichen?
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Auf dem Weg zu einem Data-Literacy-Kompetenzmodell
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§ Bislang stark fachlich orientierte Betrachtung, nun Übergang zu allgemeinbildenden 
Kompetenzen

§ Orientierung an den GI-Empfehlungen für Bildungsstandards in Informatik
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Algorithmen

Modellieren und Implementieren

Information und Daten

Begründen und Bewerten

Strukturieren und Vernetzen

Kommunizieren und Kooperieren

Darstellen und Interpretieren

Sprachen und Automaten

Informatiksysteme

Informatik, Mensch und Gesellschaft

§ Ziele:
• Überblick über zentrale Aspekte der

Data Literacy
• Systematisierung von Data-Literacy-

Kompetenzen
• Schaffung einer Orientierung für die 

Förderung von Datenkompetenzen in 
verschiedenen Bildungskontexten
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Das Data-Literacy-Kompetenzmodell
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Datenethik und Datenschutz

Datenanalyse

Datenspeicher und Datenspeicherung

Daten und Information

In
ha
lts
be
re
ic
he

implementieren und optimieren

analysieren, visualisieren und interpretieren

austauschen, archivieren und löschen

erfassen, bereinigen und modellieren

Prozessbereiche

(C1)

(C2)

(C3)

(C4)

(P1)

(P2)

(P3)

(P4)
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Kompetenzen der Data-Literacy: Beispiele
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Alle Kompetenzen sind mindestens einem Inhalts- sowie Prozessbereich zugeordnet

• auswählen von Sensoren zur 
Erfassung der gewünschten Daten 

• strukturieren von Daten, sodass sie 
später analysiert werden können

• überprüfen, ob die erfassten Daten die 
zugrundeliegende Information 
widerspiegeln Datenethik und Datenschutz

Datenanalyse

Datenspeicher und Datenspeicherung

Daten und Information
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ha
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ic
he

implementieren und optimieren

analysieren, visualisieren und interpretieren

austauschen, archivieren und löschen

erfassen, bereinigen und modellieren

Prozessbereiche

(C1)

(C2)

(C3)

(C4)

(P1)

(P2)

(P3)

(P4)
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Kompetenzen der Data-Literacy: Beispiele
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Alle Kompetenzen sind mindestens einem Inhalts- sowie Prozessbereich zugeordnet

• auswählen geeigneter Analyse-
methoden

• visualisieren von Daten und 
Analyseergebnissen

• interpretieren von Analyseergebnissen
Datenethik und Datenschutz

Datenanalyse

Datenspeicher und Datenspeicherung

Daten und Information

In
ha
lts
be
re
ic
he

implementieren und optimieren

analysieren, visualisieren und interpretieren

austauschen, archivieren und löschen

erfassen, bereinigen und modellieren

Prozessbereiche

(C1)

(C2)

(C3)

(C4)

(P1)

(P2)

(P3)

(P4)
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Kompetenzen der Data-Literacy: Beispiele
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Alle Kompetenzen sind mindestens einem Inhalts- sowie Prozessbereich zugeordnet

Datenethik und Datenschutz

Datenanalyse

Datenspeicher und Datenspeicherung

Daten und Information

In
ha
lts
be
re
ic
he

implementieren und optimieren

analysieren, visualisieren und interpretieren

austauschen, archivieren und löschen

erfassen, bereinigen und modellieren

Prozessbereiche

(C1)

(C2)

(C3)

(C4)

(P1)

(P2)

(P3)

(P4)

• berücksichtigen ethischer Aspekte bei 
der Datenerfassung 

• entscheiden, ob es ethisch vertretbar 
ist, Daten verschiedener Quellen zu 
kombinieren 

• diskutieren kontinuierlicher 
Datenerfassung hinsichtlich Ethik und 
Datenschutz 
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Praktisches Beispiel: Datenanalyse mit Snap!Twitter

§ Nutzung der blockbasierten Programmiersprache Snap! für einen einfachen Einstieg ohne 
informatisches Vorwissen vorauszusetzen

§ Nutzung des Twitterdatenstroms als vielfältige und reichhaltige Datenquelle

4. April 2019 Dr. A. Grillenberger - Von Datenmanagement zu Data Literacy - uni.digital 2019

§ Umfangreiche Analyse-
möglichkeiten durch große 
Datenmenge und umfang-
reiche Menge an Metadaten

§ z. B. (rudimentäre) Über-
prüfung (wissenschaftlicher) 
Fragestellungen möglich
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Zusammenfassung
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§ Datenkompetenzen sind heute in vielfältigen Disziplinen zentral
§ Für den adäquaten Umgang mit Daten sind u. a. grundlegende informatische 

Kompetenzen erforderlich
§ Fachliche Fundierung im Datenmanagement
§ Datenkompetenzen (und andere informatische Kompetenzen) können auch gefördert 

werden, ohne Programmierer auszubilden

Datenethik und Datenschutz

Datenanalyse

Datenspeicher und Datenspeicherung

Daten und Information
In
ha
lts
be
re
ic
he

implementieren und optimieren

analysieren, visualisieren und interpretieren

austauschen, archivieren und löschen

erfassen, bereinigen und modellieren

Prozessbereiche
(C1)

(C2)

(C3)

(C4)

(P1)

(P2)

(P3)

(P4)


